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Devis et conseils gratuits

3 000 Bücher umfasst die neue LCD-Bibliothek. (FOTOS: ARMAND WAGNER)10 000 Euro konnte „Objectif Tiers Monde – Haïti“ seitens der Schulgemeinschaft entgegennehmen.

Neue Bibliothek im „Lycée classique de Diekirch“ eingeweiht

Schmökern in der Schule
„LCD-Solidarité“ spendete zudem 10 000 Euro für die Erdbebenopfer in Haiti

VON ARMAND WAGNER

Am Mittwoch fand im Beisein zahl-
reicher Gäste, Professoren und
Schüler die offizielle Einweihung
der neuen Bibliothek im „Lycée
classique de Diekirch“ (LCD), gele-
gen Rue Joseph Merten in Diekirch,
statt. Direktor Robert Bohnert ging
bei dieser Gelegenheit kurz auf die
Entstehungsgeschichte des „neu-
en“ Diekircher Lyzeums ein und
zeigte sich erfreut, auch ehemalige
Mitarbeiter unter den Gästen be-
grüßen zu können.

Über 3 000 Bücher, von Jugendbü-
chern über klassische Literatur bis

hin zu Lexika, stehen den interes-
sierten LCD-Schülern künftig in
ihrer neuen Bibliothek zur Verfü-
gung, die im Rahmen der seit Jah-
ren stattfindenden Umstrukturie-
rungen im ehemaligen Profes-
soren-Konferenzraum eingerich-
tet wurde. Neben Büchern umfasst
der Raum aber auch eine gemütli-
che Leseecke sowie einen Compu-
tersaal.

Öffnung vorläufig in
der Mittagsstunde

Das von Bibliothekarin Marie-
Rose Wirtz geleitete „Bücherarse-
nal“ ist zurzeit bloß in der Mittags-
stunde geöffnet, was sich aber in

Kürze ändern wird. Die neu gestal-
teten, hellen Räumlichkeiten be-
kommen lediglich noch den letz-
ten Schliff. So werden die Glas-
trennwände mit eigens entworfe-
nen grafischen Darstellungen und
„Slogans“ zum Thema „Lesen“,
entworfen von 3e-Schülern unter
der Leitung von Professor
Georges Fautsch, verschönert.

Im Anschluss an die Eröff-
nungsfeier nutzten die Verant-
wortlichen der „LCD-Solidarité“
schließlich noch die Gelegenheit,
einen Scheck in Höhe von 10 000
Euro an die ONG „Objectif Tiers
Monde – Haïti“ zu überreichen.
Die „LCD-Solidarité“ wurde im

Jahre 2005 von Mitgliedern des
Lyzeums gegründet, um die Schul-
gemeinschaft und die breite Öf-
fentlichkeit für Notsituationen,
die unsere Solidarität und unsere
Unterstützung erfordern, zu sensi-
bilisieren. Ein Teil der Spende
stammt aus der schulinternen
Spontan-Aktion „Objectif 10 000“,
wo unter den 2 050 Schülern und
270 Professoren Geld gesammelt
worden war. Die Schüler beteilig-
ten sich mit zwei Euro, derweil die
Professoren fünf Euro beisteuer-
ten. Der andere Teil der Spende
stammt aus einer Sammelaktion,
die im Rahmen von fünf Pantomi-
me-Vorführungen im Festsaal des

LCD, bei denen gemischte Grup-
pen (Schüler und Professoren) un-
ter der Leitung von Bob Flammang
ihr künstlerisches Können unter
Beweis gestellt hatten, durchge-
führt worden war. 

Unterstützung für
arg gebeuteltes Haiti

Felix Zenner, Vertreter der ONG
„Objectif Tiers Monde – Haïti“,
bedankte sich sehr herzlich bei
den edlen Spendern für diese no-
ble Geste und erklärte allen Anwe-
senden die Ziele und Projekte der
OTM, vor allem bei der aktuellen
Unterstützung der arg gebeutelten
Bevölkerung Haitis. (ArWa)

Weiblich geführte Unternehmen stärken
Genderhaus Redingen plant zweite Auflage der Frauenbetrieb-Messe

Im Zärenhaus in Redingen hielt
der „Service à l’égalité des chances
Redange-Attert“ der kommunalen
Chancengleichheitskommissionen
aus Beckerich, Ell, Redingen und
Useldingen, besser bekannt unter
dem Namen „Genderhaus“, vor
kurzem seine Jahreshauptver-
sammlung unter der Leitung von
Präsidentin Edmée Schank-Bis-
dorff (Heiderscheid) ab. Das von
der Gleichstellungsbeauftragten
und diplomierten Soziologin Bar-
bara Gemnich in Zusammenarbeit
mit Marie-Jeanne Wantz-Janssen
geleitete Redinger Genderhaus
wird von den vier erwähnten Ge-
meinden unterstützt (Heider-
scheid ist seit 2010 nicht mehr
dabei) und bei Teilprojekten
durch die europäische Leader-Ini-
tiative kofinanziert.

Im Rückblick auf das vergange-
nen Jahr dürfte vor allem die inno-
vative Vorstellung von Frauenbe-
trieben aus der „Leader“-Region
Redingen-Wiltz, Anfang Oktober
im „Atert-Lycée“ in Erinnerung
bleiben. Ziel der Veranstaltung
war es, ein Beziehungsnetzwerk in
der Region aufzubauen. Vor 180
Anwesenden hatte Barbara Gem-
nich dabei das Projekt „Staark
Fraen – Staark Regioun“ vorge-
stellt, bevor Dr. Ann Marie Kre-
wer vom Frauenbildungswerk

Zülpich und Françoise Folmer,
Präsidentin der „Fédération des
femmes cheffes d’entreprise du
Luxembourg“, über die Netzwerke
der von Frauen gegründeten Un-
ternehmen referierten. 

An der anschließenden Messe
für Frauenbetriebe hatten sich als-
dann nicht weniger als 23 von
Frauen geführte Unternehmen mit
insgesamt 48 Geschäftsfrauen der
Öffentlichkeit präsentiert, wobei
vor allem die Vielfalt der Betriebe
auffiel. Die am Nachmittag darge-
botenen Workshops behandelten
schließlich Fragen wie „Zurück in
den Beruf, aber wie?“ bzw. „Wie
mache ich mich selbständig?“. 

Weitere Höhepunkte 2009 wa-
ren der internationale Frauentag
unter dem Motto „Frauen und
Kunst“ sowie der internationale
Männertag mit dem Geocache für
Väter mit Kindern. Darüber hi-
naus wurden fünf Seminare und
Konferenzen in Sachen Gleichstel-
lung veranstaltet. Hervorzuheben
bleiben 86 individuelle Beratun-
gen, ferner die Teilnahme am
Lernfest in Redingen, die Heraus-
gabe eines neuen Werbeblattes
und die Lancierung der neuen
Homepage www.genderhaus.lu.

Neuland betrat das Genderhaus
mit dem Geocache „Die Prinzessin
und das verzauberte Schloss“,

einer modernen Schatzsuche für
Frauen und Mütter mit Kindern
und der ersten Kriminacht, einer
Lesung mit Buffet und Musik am
vergangenen 6. März im Vorfeld
des internationalen Frauentags.

Hauptpunkt der Aktivitäten
2010 wird die Wiederholung der
äußerst erfolgreichen Messe von
Frauenbetrieben am 24. und 25.
September sein. Am 24. März ist
zudem eine Begegnung mit den im
Heim des Roten Kreuzes in Redin-
gen wohnenden Asylantinnen im
Rahmen eines Filmnachmittags
mit anschließender Diskussion
vorgesehen. Neben drei Work-
shops über das Stärken von beruf-
lichen Kompetenzen sind darüber
hinaus der „Boys & Girls“-Tag am
22. April und der internationale
Männertag am 3. November in der
Agenda eingetragen.

Im Verwaltungsrat des insge-
samt 50 Mitglieder zählenden
Genderhaus stehen zurzeit Edmée
Schank-Bisdorff (Präsidentin/Hei-
derscheid), Simone Gira-Weber
(Sekretärin/Beckerich), Raoul
Schaaf (Kassierer/Useldingen) so-
wie Monique Baldassi-Wagner
(Ell), Alex Felten (Ell), Carole Err
(Useldingen), Christiane Weiler-
Ferber (Heiderscheid) und Flore
Reding (Redingen) als beisitzende
Mitglieder. (A.R.)

Op der Récksäit vun der Médaille
steet „90th US-Division – Liberators
of Berlé, Luxembourg – January 9,
1945“ bzw. „Bulge 1944-45“.

Erënnerungsmédaille
fir 65 Joer Liberatioun

Am Kader vum 65. Joeresdag vun
der Libératioun vun den Dierfer
aus der Gemeng Wanseler gëtt
de Syndicat d'initiative Wanseler
eng Erënnerungsmédaille no en-
gem Entworf vum Norbert
Morbé eraus. D’Médaille huet ee
Format vu 60x40 mm an ass aus
oxydéiertem Sëlwer. Ët ass wirk-
lich derwäert, seng Privatsamm-
lung mat dëser Médaille ze be-
räicheren. Bei Iwwerweisung vu
25 Euro op de Compte CCPL
LU34 1111 0005 0520 vum SI Wan-
seler kritt een dës Médaille
heemgeschéckt. (C.)

Spitzenfelder-Konzert im
„Pontalize“ in Ettelbrück
Im Rahmen seiner Konzertreihe
Cosanopo lädt das „Centre Pon-
talize“ aus Ettelbrück morgen
Samstag, den 20. März, um 15
Uhr zu einem Auftritt des Blas-
musik-Orchesters „Spitzenfelder“
ein. Die luxemburgische Sechs-
Mann-Gruppe präsentiert die
Lieder, die Slavko Avesnik und
seine Original-Oberkrainer welt-
berühmt machten. Das Konzert
ist für jedermann kostenlos zu-
gänglich.

„Outsiders Mood“: Konzert
im Prabbeli in Wiltz
Morgen Samstag, den 20. März,
gastiert die „Rhythm 'n' Blues“-
Band „Outsiders Mood“ ab 22
Uhr im Prabbeli in Wiltz. Der
Eintritt kostet acht Euro.


